
Stadtverordnetenversammlung Schwedt/Oder, 4. April 2007 
Schwedt/Oder 
 
 
 
 

 Vorlage-Nr. 499/07 
 
 
 
 

N I E D E R S C H R I F T  
über die 22. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung Schwedt/Oder am 29. März 2007, im 
Sitzungssaal des Rathauses 
 
- öffentliche Sitzung - 
_____________________________________________________________________ 
 
 
Beginn: 14:03 Uhr Ende: 15:20 Uhr 
 
 
Anwesend die Mitglieder:  
 
Herr Höppner CDU Vorsitz zu TOP 1 bis 16 
 
Herr Polzehl Bürgermeister 
 
Herr Tenner Offene Liste 
1. Vertreter des DIE LINKE.PDS 
Vorsitzenden 
 
Frau Kuchling SPD 
2. Vertreterin des 
Vorsitzenden 
 
Herr Möhwald SPD Fraktionsvorsitzender 
Herr Bettac SPD 
Herr Bischoff SPD 
Herr Bismark SPD 
Frau Giese SPD 
Frau Grunwald SPD 
Frau Jahr SPD 
Herr von Lentzke SPD 
Herr Neumann SPD TOP 5 - 16 
Herr Schinschke SPD 
Frau Schulz-Oqueka SPD 
 
Herr Schmidt CDU Fraktionsvorsitzender 
Herr Dorias CDU 
Frau Kießling CDU 
Herr Lehmann CDU 
Frau Lichtenberg CDU 
Herr Protschko CDU 
 



2 
 
Frau Kirsch Offene Liste Fraktionsvorsitzende 
 DIE LINKE.PDS 
Frau Armbruster Offene Liste 
 DIE LINKE.PDS 
Frau Brockopp Offene Liste 
 DIE LINKE.PDS 
Herr Groß Offene Liste 
 DIE LINKE.PDS 
Frau Klahre Offene Liste 
 DIE LINKE.PDS 
Frau Nehls Offene Liste  
 DIE LINKE.PDS 
Frau Schüler Offene Liste 
 DIE LINKE.PDS 
 
Frau Meihsner BfS Fraktionsvorsitzende 
Herr Böhme BfS 
Herr Gärtner BfS 
Herr Neumann BfS 
 
Herr Viert FDP Fraktionsvorsitzender 
Herr Sattelberg FDP 
Herr Seehagen FDP 
 
Frau Ring Bündnis 90/Grüne 
 
Es fehlen entschuldigt: 
 
Herr Liess CDU 
 
Anwesender Beigeordneter: 
 
Herr Herrmann 
 
Anwesende Mitarbeiter der Stadtverwaltung: 
 
Frau Bruchmann Abt. Recht - Statistik (TOP 1 - 16) 
Herr Franze stellv. Leiter FB 1 (TOP 1 - 11) 
Frau Grunwald Büro Ortsteile (TOP 1 - 16) 
Herr Hein Leiter Fachbereich 3 (TOP 1 - 16) 
Frau Krüger FB 6 (TOP 1 - 11) 
Frau Müller Büro BM/Pressereferentin (TOP 1 - 16) 
Frau Schmidt FB 3.3 (TOP 1 - 16) 
Frau Voigt persönl. Referentin (TOP 1 - 16) 
Herr Wiesner Leiter Fachbereich 7 (TOP 1 - 2) 
Frau Zettier Büro SVV (TOP 1 - 16) 
Herr Ziesche Leiter Fachbereich 4 (TOP 1 - 16) 
Frau Ziemendorf Leiter Fachbereich 2 (TOP 1 - 16) 
 
Anwesende Bürger: 2 Bürger überwiegend bis TOP 1 - 3 
 
Schriftführerin: 
 
Frau Wilke Büro SVV TOP 1 - 16 
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Tagesordnung: 
 
- öffentliche Sitzung - 
 
1. Eröffnung der Sitzung 

2. Einwohnerfragestunde 

3. Niederschrift über die 21. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung Schwedt/Oder am 
25. Januar 2007, im Sitzungssaal des Rathauses - öffentliche Sitzung 
Vorlage-Nr. 491/07 

4. Mündlicher Bericht der Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Schwedt/Oder 
Berichterstatterin:   Frau Voigt  -  Gleichstellungsbeauftragte 

5. Mündlicher Bericht über die öffentliche Ordnung und Sicherheit in der Stadt Schwedt/Oder 
Berichterstatter:   Herr Herrmann  -  Beigeordneter 

6. - Bericht zum Stand der Umsetzung der rechentechnischen Konzeption der Verwaltung der 
Stadt Schwedt/Oder 
- Maßnahmeplan zur Umsetzung der Konzeption für das Jahr 2007 auf der Grundlage des 
Haushaltsbeschlusses 
- Fortschreibung der rechentechnischen Konzeption der Verwaltung der Stadt 
Schwedt/Oder für die Jahre 2007 - 2010 als Vorbereitung für den Finanzplan 
(mit Haushaltsvorbehalt) 
Vorlage-Nr. 487/07 

7. Berufung eines Wahlleiters und eines stellvertretenden Wahlleiters für die Kommunalwahlen 
im Wahlgebiet Stadt Schwedt/Oder 
Vorlage-Nr. 488/07 

8. Gebührenordnung der Uckermärkischen Bühnen Schwedt 
Vorlage-Nr. 493/07 

9. Änderung zum Baubeschluss Nr. 84/05/04 über fortführende Rekonstruktionsmaßnahmen in 
der behindertenintegrierenden Grundschule „A. Lindgren“, Dr.-Th.-Neubauer-Str. 3 
Vorlage-Nr. 485/07 

10. Baubeschluss über den Umbau/Neubau der Feuerwehr Blumenhagen in Schwedt/Oder - 
OT Blumenhagen 
Vorlage-Nr. 490/07 

11. Aufhebung und Neufassung des Baubeschlusses Freizeit- und Sportzentrum Külzviertel, 
Dr.-Wilhelm-Külz-Viertel 2 b in 16303 Schwedt/Oder 
Erneuerung Dach und Dachentwässerungsanlage 
Vorlage-Nr. 495/07 

12. Baubeschluss über die „Errichtung eines Sandfanges im Schönwetterschen Graben“ in 
Schwedt/Oder 
Vorlage-Nr. 486/07 

13. Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplanes „Am Rosengarten“ für den Ortsteil 
Vierraden der Stadt Schwedt/Oder 
Vorlage-Nr. 489/07 
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14. Antrag der Fraktion Offene Liste DIE LINKE.PDS: 
1. Änderung der Geschäftsordnung 
Vorlage-Nr. 494/07 

15. Antrag der SPD-Fraktion: 
Verbesserung der infrastrukturellen Anbindung der Stadt Schwedt/Oder 
Vorlage-Nr. 497/07 

16. Anfragen 

 
 
1  Eröffnung der Sitzung 
 
Vorsitzender Herr Höppner (CDU) eröffnet die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
Schwedt/Oder. Er begrüßt die anwesenden Stadtverordneten, die anwesenden Bürger, die 
Vertreter der Stadtverwaltung sowie die Vertreter der Presse. Die Einladung zur Sitzung ist 
ordnungsgemäß ergangen. Vorsitzender Herr Höppner (CDU) stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Zur Tagesordnung gibt es keine Bemerkungen. 
 
2  Einwohnerfragestunde 
 
Seitens der anwesenden Einwohner gibt keine Wortmeldungen. 
 
3  Niederschrift über die 21. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung Schwedt/Oder 
am 25. Januar 2007, im Sitzungssaal des Rathauses - öffentliche Sitzung 
Vorlage-Nr. 491/07 
 
Die Niederschrift wird ohne Einwendungen angenommen einschließlich der Austauschseiten 13 
und 14 vom 26. Februar 2007. 
 
4  Mündlicher Bericht der Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Schwedt/Oder 
Berichterstatterin:  Frau Voigt  -  Gleichstellungsbeauftragte 
 
Vorsitzender Herr Höppner (CDU) übergibt das Wort an Frau Voigt, Gleichstellungsbeauftragte, 
für ihre Berichterstattung. 
 
Der Bericht über die wesentlichen Schwerpunkte der Tätigkeit der Gleichstellungsbeauftragten 
aus dem vorigen Jahr wird von den Mitgliedern der Stadtverordnetenversammlung zur Kenntnis 
genommen. 
 
Vorsitzender Herr Höppner (CDU) bedankt sich bei Frau Voigt, Gleichstellungsbeauftragte, für 
ihre Ausführungen, ihre geleistete Arbeit im zurückliegenden Jahr und wünscht ihr weiterhin in 
ihrer Tätigkeit viel Erfolg. 
 
5  Mündlicher Bericht über die öffentliche Ordnung und Sicherheit in der Stadt 
Schwedt/Oder 
Berichterstatter: Herr Herrmann  -  Beigeordneter 
 
Beigeordneter Herr Herrmann erhält für seine Berichterstattung das Wort. Nach seinem Bericht, 
der von den Mitgliedern der Stadtverordnetenversammlung zur Kenntnis genommen wird, 
bedankt sich Vorsitzender Herr Höppner (CDU) beim Beigeordneten Herrn Herrmann für seine 
Ausführungen. 
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6  - Bericht zum Stand der Umsetzung der rechentechnischen Konzeption der Verwaltung 
der Stadt Schwedt/Oder im Jahr 2006 
- Maßnahmeplan zur Umsetzung der Konzeption für das Jahr 2007 auf der Grundlage des 
Haushaltsbeschlusses 
- Fortschreibung der rechentechnischen Konzeption der Verwaltung der Stadt 
Schwedt/Oder für die Jahre 2007 - 2010 als Vorbereitung für den Finanzplan (mit Haus-
haltsvorbehalt) 
Vorlage-Nr. 487/07 
 
Vorsitzender Herr Höppner (CDU) nennt die Beratungsergebnisse des Finanz- und Rechnungs-
prüfungsausschusses sowie des Hauptausschusses. Anschließend äußern sich 
Stadtverordnete Frau Kirsch (Offene Liste DIE LINKE.PDS) und Bürgermeister Herr Polzehl zur 
Vorlage. Danach kommt Vorsitzender Herr Höppner (CDU) zur Abstimmung über den 
Beschlussentwurf. 
 
Beschluss Nr. 4 2 5 / 2 2 / 0 7 
 
1. Die Stadtverordnetenversammlung Schwedt/Oder bestätigt die rechentechnische Konzeption 

für die Jahre 2007 - 2010 und beauftragt den Bürgermeister, die Konzeption umzusetzen. 
Dabei sind im Rahmen der Haushaltsplanung Anpassungen an die zur Verfügung stehenden 
Haushaltsmittel vorzunehmen. 

 
2. Die Stadtverordnetenversammlung Schwedt/Oder beauftragt den Bürgermeister, die 

Konzeption bei Bedarf fortzuschreiben und zur Beschlussfassung vorzulegen. 
 
- mit 34 Ja-Stimmen und 
       2 Stimmenthaltungen beschlossen - 
 
7  Berufung eines Wahlleiters und eines stellvertretenden Wahlleiters für die Kommunal-
wahlen im Wahlgebiet Stadt Schwedt/Oder 
Vorlage-Nr. 488/07 
 
Nach Bekanntgabe des Beratungsergebnisses des Hauptausschusses erfolgt die Abstimmung 
über den Beschlussentwurf. 
 
Beschluss Nr. 4 2 6 / 2 2 / 0 7 
 
1. Die Stadtverordnetenversammlung Schwedt/Oder beruft Frau Elke Bruchmann mit Wirkung 

vom 01. April 2007 zur Wahlleiterin für die Kommunalwahlen im Wahlgebiet Stadt 
Schwedt/Oder. 

 
2. Die Stadtverordnetenversammlung Schwedt/Oder beruft Frau Maren Schmidt mit Wirkung 

vom 01. April 2007 zur stellvertretenden Wahlleiterin für die Kommunalwahlen im Wahlgebiet 
Stadt Schwedt/Oder. 

 
- einstimmig beschlossen - 
 
An dieser Stelle gratulieren Vorsitzender Herr Höppner (CDU), Bürgermeister Herr Polzehl und 
Beigeordneter Herr Herrmann Frau Bruchmann und Frau Schmidt zu ihrer Berufung und 
wünschen für diese Tätigkeit alles Gute. Es wird beiden Frauen je eine Berufungsurkunde und 
ein Blumenstrauß überreicht. 
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8  Gebührenordnung der Uckermärkischen Bühnen Schwedt 
Vorlage-Nr. 493/07 
 
Zu Beginn informiert Vorsitzender Herr Höppner (CDU) über die Beratungsergebnisse des 
Bühnenausschusses, des Finanz- und Rechnungsprüfungsausschusses sowie des Hauptaus-
schusses. Der Bühnenausschuss und der Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss 
empfehlen eine Änderung im § 3 Rückererstattung - der Halbsatz „... ansonsten werden keine 
Eintrittskarten zurückgenommen.“ ist zu streichen. Diese Änderung fließt in die Beschluss-
fassung ein. 
 
An der Aussprache beteiligen sich im Anschluss die Stadtverordneten Frau Kirsch (Offene Liste 
DIE LINKE.PDS), Herr Gärtner (BfS), Frau Schulz-Oqueka (SPD), Herr Schmidt (CDU), Herr 
Groß (Offene Liste DIE LINKE.PDS), Frau Kuchling (SPD) und Beigeordneter Herr Herrmann. 
 
Stadtverordnete Frau Kirsch (Offene Liste DIE LINKE.PDS) stellt während ihrer Ausführungen 
im Namen der Fraktion Offene Liste DIE LINKE.PDS den folgenden Antrag: 
 
 Erweiterung des § 2 Gebührenermäßigung um den folgenden Punkt e: 
 
 e) 40 % Ermäßigung für Arbeitslose, Sozialhilfeempfänger und Sozialpassinhaber für 

alle Eigenproduktionen (Schauspiel) der Uckermärkischen Bühnen Schwedt 
 
Nach Ende der Diskussion bringt Vorsitzender Herr Höppner (CDU) den Antrag der Fraktion 
Offene Liste DIE LINKE.PDS zur Abstimmung. Mit 8 Ja-Stimmen, 27 Nein-Stimmen und 1 
Stimmenthaltung wird der Antrag abgelehnt. 
 
Es erfolgt nun die Abstimmung über den Beschlussentwurf einschließlich der o. g. Änderung im 
§ 3 der Gebührenordnung. 
 
Beschluss Nr. 4 2 7 / 2 2 / 0 7 
 
Die Stadtverordnetenversammlung Schwedt/Oder beschließt die Gebührenordnung der Ucker-
märkischen Bühnen Schwedt. 
 
- mit 29 Ja-Stimmen, 
  6 Nein-Stimmen und 
  1 Stimmenthaltung beschlossen - 
 
9  Änderung zum Baubeschluss Nr. 84/05/04 über fortführende Rekonstruktionsmaßnahmen 
in der behindertenintegrierenden Grundschule „A. Lindgren“, Dr.-Th.-Neubauer-Str. 3 
Vorlage-Nr. 485/07 
 
Vorsitzender Herr Höppner (CDU) verliest die Beratungsergebnisse des Kultur-, Bildungs- und 
Sozialausschusses, des Stadtentwicklungs-, Bau- und Wirtschaftsausschusses sowie des 
Finanz- und Rechnungsprüfungsausschusses. Anschließend lässt Vorsitzender Herr Höppner 
(CDU) über den Beschlussentwurf abstimmen. 
 
Beschluss Nr. 4 2 8 / 2 2 / 0 7 
 
Die Stadtverordnetenversammlung bestätigt die geänderte Bauausführung zur Herstellung zu-
sätzlicher Fluchtwege auf der Grundlage der geänderten Planung des Landkreises Uckermark. 
 
- einstimmig beschlossen - 
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10  Baubeschluss über den Umbau/Neubau der Feuerwehr Blumenhagen in Schwedt/Oder 
- OT Blumenhagen 
Vorlage-Nr. 490/07 
 
Nachdem Vorsitzender Herr Höppner (CDU) die Beratungsergebnisse des Stadtentwicklungs-, 
Bau- und Wirtschaftsausschusses sowie des Finanz- und Rechnungsprüfungsausschusses 
genannt hat, erhält Bürgermeister Herr Polzehl als Einreicher der Vorlage das Wort. Da keine 
weiteren Wortmeldungen vorliegen, stellt Vorsitzender Herr Höppner (CDU) nun den Beschluss-
entwurf zur Abstimmung. 
 
Beschluss Nr. 4 2 9 / 2 2 / 0 7 
 
1. Die Stadtverordnetenversammlung Schwedt/Oder beschließt den Umbau/Neubau des 

Feuerwehrobjektes Blumenhagen, Zu den Müllerbergen 24 in 16303 Schwedt/Oder - OT 
Blumenhagen. 

 
2. Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Bürgermeister, die Baumaßnahme 

realisieren zu lassen. 
 
- einstimmig beschlossen - 
 
11  Aufhebung und Neufassung des Baubeschlusses Freizeit- und Sportzentrum Külz-
viertel, Dr.-Wilhelm-Külz-Viertel 2 b in 16303 Schwedt/Oder 
Erneuerung Dach und Dachentwässerungsanlage 
Vorlage-Nr. 495/07 
 
Vorsitzender Herr Höppner (CDU) informiert über die Beratungsergebnisse des Kultur-, 
Bildungs- und Sozialausschusses, des Stadtentwicklungs-, Bau- und Wirtschaftsausschusses 
sowie des Finanz- und Rechnungsprüfungsausschusses. Danach bringt er den Beschluss-
entwurf zur Abstimmung. 
 
Beschluss Nr. 4 3 0 / 2 2 / 0 7 
 
1. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwedt/Oder beschließt, den Baubeschluss 

Nr. 300/16/06 vom 26.01.2006 zur Dacherneuerung einschließlich Erneuerung der Dach-
entwässerungsanlage aufzuheben. 

 
2. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwedt/Oder beschließt die Erneuerung des 

Daches und der Dachentwässerung des Freizeit- und Sportzentrums Külzviertel auf der 
Grundlage geänderter Ausführungsplanungen. 

 
3. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwedt/Oder beauftragt den Bürgermeister, 

die Realisierung der Arbeiten vorbehaltlich der Bewilligung von Fördermitteln vom 
Landesamt für Bauen, Verkehr und Straßenwesen (LBVS) ausführen zu lassen. 

 
- einstimmig beschlossen - 
 
12  Baubeschluss über die „Errichtung eines Sandfanges im Schönwetterschen Graben“ 
in Schwedt/Oder 
Vorlage-Nr. 486/07 
 
Nach Bekanntgabe der Beratungsergebnisse des Stadtentwicklungs-, Bau- und Wirtschaftsaus-
schusses sowie des Finanz- und Rechnungsprüfungsausschusses erfolgt die Abstimmung über 
den Beschlussentwurf. 
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Beschluss Nr. 4 3 1 / 2 2 / 0 7 
 
1. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwedt/Oder beschließt die Errichtung eines 

Sandfanges im „Schönwetterschen Graben“. 
 
2. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwedt/Oder beauftragt den Bürgermeister, 

die Maßnahme durchführen zu lassen. 
 
- einstimmig beschlossen - 
 
13  Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplanes „Am Rosengarten“ für den 
Ortsteil Vierraden der Stadt Schwedt/Oder 
Vorlage-Nr. 489/07 
 
Zu Beginn verweist Vorsitzender Herr Höppner (CDU) auf den Antrag des Ortsbeirates 
Vierraden und die Austauschvorlage mit Datum 22. März 2007. 
 
Der Antrag des Ortsbeirates Vierraden lautet: 
 
 Der Ortsbeirat Vierraden beantragt die Begrenzung des Geltungsbereiches für die Auf-

stellung des Bebauungsplanes „Am Rosengarten“ wie folgt zu ändern: 
 
 im Norden - keine Änderung 
 im Osten - durch die Flurstücksgrenze des Flurstückes 197/2 der Flur 5 in der 
    Gemarkung Schwedt/Oder OT Vierraden in einer Tiefe von ca. 40 m 
    vom Flurstück 475 - Straße am Rosengarten 
 im Westen - keine Änderung 
 im Süden - keine Änderung. 
 
Anschließend nennt Vorsitzender Herr Höppner (CDU) die Beratungsergebnisse des Ortsbei-
rates Vierraden und des Stadtentwicklungs-, Bau- und Wirtschaftsausschusses. 
 
Da keine Wortmeldungen vorliegen, kommt Vorsitzender Herr Höppner (CDU) nun zur 
Abstimmung über den Beschlussentwurf der Austauschvorlage vom 22. März 2007, die den 
Antrag des Ortsbeirates Vierraden beinhaltet. 
 
Beschluss Nr. 4 3 2 / 2 2 / 0 7 
 
1. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwedt/Oder beschließt die Aufstellung des 

Bebauungsplanes „Am Rosengarten“ für den Ortsteil Vierraden, dessen Geltungsbereich 
begrenzt wird: 

 
 im Norden - durch die Straße „Am Rosengarten“ 
 im Osten - durch die Flucht der Flurstücksgrenze des Flurstückes 316 in einer Gesamt-

länge von 95 m 
 im Westen - durch die Chausseestraße. 
 
 Im Süden verläuft die Geltungsbereichsgrenze im Abstand von ca. 40 m parallel zur Straße 

„Am Rosengarten“. Der genaue Geltungsbereich ist in der zu diesem Beschluss gehörenden 
Anlage 2 der Vorlage-Nr. 489/07 dargestellt. 

 
2. Ziel des Bebauungsplanes ist die Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für 

die Erweiterung der Eigenheimsiedlung südlich der Straße „Am Rosengarten“ im Ortsteil 
Vierraden. 
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3. Auf Grundlage des § 2 Abs. 4 BauGB ist zur Sicherung der Umweltbelange eine Umwelt-

prüfung durchzuführen. 
 
4. Der Beschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB zusammen mit den zu diesem Bericht 

gehörenden Plänen (Anlage 1 und 2 der Vorlage-Nr. 489/07) ortsüblich bekannt zu machen. 
 
- einstimmig beschlossen - 
 
14  Antrag der Fraktion Offene Liste DIE LINKE.PDS: 
1. Änderung der Geschäftsordnung 
Vorlage-Nr. 494/07 
 
Vorsitzender Herr Höppner (CDU) informiert über das Beratungsergebnis des Hauptausschus-
ses. Danach erhält Stadtverordneter Herr Gärtner (BfS) das Wort. Seine Fragen werden vom 
Vorsitzenden Herrn Höppner (CDU) beantwortet. 
 
Im Anschluss bringt Vorsitzender Herr Höppner (CDU) den Beschlussentwurf zur Abstimmung. 
 
Beschluss Nr. 4 3 3 / 2 2 / 0 7 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die 1. Änderung der Geschäftsordnung der Stadt-
verordnetenversammlung Schwedt/Oder, Beschluss Nr. 163/08/04 vom 18. November 2004, 
wie folgt: 
 
§ 15 Wahlen 
 
 Punkt 5. wird wie folgt neu gefasst: 
 
 „Gewählt ist, soweit die Gemeindeordnung nichts anderes bestimmt, die vorgeschlagene 

Person, für die mehr als die Hälfte der gesetzlichen Zahl der Mitglieder der Stadtverordne-
tenversammlung gestimmt hat. 

 
 Erreicht niemand mehr als die Hälfte der Stimmen der gesetzlichen Zahl der Mitglieder, 

findet ein zweiter Wahlgang statt. 
 
 Stehen mehrere Bewerber zur Wahl, findet zwischen den Personen mit den beiden 

höchsten Stimmzahlen im zweiten Wahlgang eine Stichwahl statt. 
 
 Gewählt ist, wer im zweiten Wahlgang die meisten Stimmen auf sich vereint. 
 
 Bei Stimmengleichheit entscheidet das Los, welches durch den Vorsitzenden zu ziehen 

ist.“ 
 
§ 20 Verfahren in den Ausschüssen 
 
 Im Punkt 2. ist nach dem letzten Satz einzufügen: 
 
 „Der Vorsitzende eröffnet, leitet und schließt die Sitzung des Ausschusses. Im Verhinde-

rungsfall nimmt sein Vertreter die Aufgaben wahr. Ist die Teilnahme des Vorsitzenden und 
seines Vertreters an der Sitzung nicht gegeben, so ist der Vorsitz durch das älteste anwe-
sende Ausschussmitglied zu führen.“ 

 
- mit 33 Ja-Stimmen, 
  1 Nein-Stimme und 
  2 Stimmenthaltungen beschlossen - 
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15  Antrag der SPD-Fraktion: 
Verbesserung der infrastrukturellen Anbindung der Stadt Schwedt/Oder 
Vorlage-Nr. 497/07 
 
Zuerst verweist Vorsitzender Herr Höppner (CDU) auf den Austauschantrag vom 22. März 2007, 
der zur Beschlussfassung kommt und gibt das Beratungsergebnis des Stadtentwicklungs-, Bau- 
und Wirtschaftsausschusses bekannt. An der sich anschließenden Aussprache beteiligen sich die 
Stadtverordneten Herr Möhwald (SPD), Herr Gärtner (BfS) und Bürgermeister Herr Polzehl. 
 
Nach Ende der Diskussion stellt Vorsitzender Herr Höppner (CDU) den Beschlussentwurf des 
Austauschantrages vom 22. März 2007 zur Abstimmung. 
 
Beschluss Nr. 4 3 4 / 2 2 / 0 7 
 
Die Stadtverordnetenversammlung Schwedt/Oder verabschiedet folgende Willenserklärung: 
 
1. Die Stadtverordnetenversammlung Schwedt/Oder unterstützt den Bürgermeister bei den 

zuständigen Kreis-, Landes- und Bundesbehörden den baldmöglichsten Ausbau der 
infrastrukturellen Anbindung der Stadt Schwedt/Oder weiterhin einzufordern. 

 
2. Insbesondere sollen folgende Maßnahmen vorrangig durchgesetzt werden: 
 a) zügige Umsetzung des beabsichtigten dreistreifigen Ausbaus der B 198 
 b) Einleitung von weiteren konkreten Planungsverfahren für den neuen Grenzübergang nörd-

lich von Schwedt/Oder (Neutrassierung der B 166) 
 c) Vertiefung und Verbreiterung der Ho-Frie-Wa mit dem Ziel, die Schiffbarkeit für Küsten-

motorschiffe aus Richtung Stettin bis zum Schwedter Hafen herzustellen. 
 
3. Darüber hinaus sind Planungsschritte einzuleiten für: 
 a) die Aufnahme einer gesonderten Ausfahrspur aus der A 11 der Anschlussstelle 

Joachimsthal aus Richtung Berlin in Richtung Angermünde/Schwedt/Oder in das 
Planungsverfahren „Dreistreifigkeit B 198“ 

 b) die stadtnahe Ortsumgehung Angermünde. 
 
- einstimmig beschlossen - 
 
16  Anfragen 
 
CDU-Fraktion 
 
Vertragsgestaltung bei der Auftragsvergabe zur Durchführung von Bauarbeiten und Land-
schaftspflegeaufgaben 
 
Die CDU-Fraktion in der Stadtverordnetenversammlung Schwedt/Oder bittet um Auskunft zu 
folgender Anfrage: 
 
1. Wie werden die Verträge mit Dritten gestaltet, die im Auftrag der Stadt Baumaßnahmen oder 

ähnlich gelagerte Aufträge erhalten, bei denen der Einsatz schwerer Technik auf Flächen, 
die für diese Technik nicht ausgelegt sind, erforderlich wird (z. B. LKW oder Kranfahrzeuge 
auf Geh- und Radwegen)? 

 
2. Ende 2006 wurden an der E.-Kästner-Schule eine Reihe von Pappeln gefällt. Für diese 

Arbeiten verwendete der Auftragnehmer schweres Gerät. In Folge der durchgeführten 
Arbeiten kam es zu einer starken Beschädigung des gemeinsam genutzten Geh- und 
Radweges. Die verlegten Gehwegplatten sind mehrfach gebrochen und liegen lose im 
Kiesbett; teilweise fehlen sie schon und die Vertiefungen wurden mit Kies aufgefüllt. 
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Die Antwort wird mündlich von Bürgermeister Herrn Polzehl gegeben. Die schriftliche 
Bestätigung erfolgt im nächsten Mitteilungsblatt an die Stadtverordneten. 
 
CDU-Fraktion 
 
Verkehrslenkungs-/Umleitungsmaßnahmen aufgrund von Bau-/Straßeninstandsetzungsmaß-
nahmen im Bereich der Leverkusener Straße 
 
Die CDU-Fraktion in der Stadtverordnetenversammlung Schwedt/Oder bittet um Auskunft und 
ggf. Stellungnahme zu folgender Anfrage: 
 
Welche Möglichkeiten bestehen aus Sicht der Stadtverwaltung Schwedt/Oder, 
 
1. die Umleitungs-/Verkehrsführung, welche zur Zeit aufgrund der andauernden Baumaß-

nahmen im Bereich der Leverkusener Straße durch das Wohngebiet WK 7 (Bereich  
E.-Weinert-Ring - Kummerower Straße - Felchower Straße) verläuft, für Lastkraftwagen / 
Nutzfahrzeuge mit einem zgG von mehr als 7,5 t (Ausnahme Buslinienverkehr) so zu regeln, 
dass das Wohngebiet durch die vorgenannten Kfz nicht mehr durchfahren werden darf 

 
und 
 
2. mehr Maßnahmen zur Verkehrsüberwachung, insbesondere der Geschwindigkeitskontrolle, 

zu veranlassen bzw. in Absprache mit der Polizeiwache Schwedt/Oder einzuleiten? 
 
Die Frage wird schriftlich im nächsten Mitteilungsblatt an die Stadtverordneten beantwortet. 
 
CDU-Fraktion 
 
Berechnung von Abfallentsorgungsgebühren durch die Uckermärkische Dienstleistungsgesell-
schaft mbH 
 
Die CDU-Fraktion in der Stadtverordnetenversammlung Schwedt/Oder bittet um Auskunft und 
ggf. Stellungnahme zu folgender Anfrage: 
 
In welchem Umfang und zeitlichen Abständen werden zwischen der Stadt Schwedt/Oder und 
der Uckermärkischen Dienstleistungsgesellschaft mbH Informationen bezüglich der tatsächlich 
in einem Privathaushalt gemeldeten Personenzahlen ausgetauscht, welche als Berechnungs-
grundlage für Abfallentsorgungsgebühren herangezogen werden? 
 
Die Beantwortung der Fragen erfolgt schriftlich im nächsten Mitteilungsblatt an die Stadtverord-
neten. 
 
 
Da die Tagesordnung abgehandelt ist, beendet Vorsitzender Herr Höppner (CDU) die 
öffentliche Sitzung und bittet um Herstellung der Nichtöffentlichkeit. 
 
Höppner Wilke 
Vorsitzender Schriftführerin 


